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Deutſches Reich
Die Hebung des W geht

Jm Abgeordnetenhauſe hat am Mittwoch eine bochdiplomatiſche Unterhaltung über das Anſehen des Richterſtandes
ſtattgefunden die man mit Recht als eine Sondirung des
neuen Juſtizminiſters ſeitens der TivoliKonſervativen be
zeichnen kann Abg Klaſing erklärte das Anſehen des Richter
ſtandes werde dadurch geſchwächt daß der Juſtizverwaltung
nur der Reſt der Aſſeſſoren verbliebe nachdem die Finanz
Eiſenbahn und Poſtverwaltung die beſten Kräfte für ſich vor
weggenommen Dadurch drängten ſich gewiſſe Elemente in
den Richterſtand welche im Jntereſſe des preußiſchen Staates
ferngehalten werden müßten Die Verfaſſung ſage nicht daß
der der das Examen beſtanden das Recht habe zum Richter
ernaunt zu werden ſondern nur daß er dazu tauglich werde
Wenn der Jnſtizminiſter wolle ſo werde er ſchon Abhilfe
ſchaffen können Man brauche ja zu Aſſeſſoren nur die zu er
nennen die man ſpäter als Richter anzuſtellen gedenke
Während alſo die Verfaſſung ſagt Die öffentlichen Aemter
ſind für alle dazu Befähigten gleich zugänglich verlangt Abg
Klaſing eine Auswahl unter den Befähigten behufs Ausſcheidung
gewiſſer Elemente Der Juſtizminiſter antwortete ebenſo

diplomatiſch Wenn Sie mich ſagte er vor die praktiſche
Ausführung des Satzes ſtellen daß ein Anſpruch auf Anſtellung
nicht beſteht dann möchte ich doch dringend bitten daß dann
guriſe Grundſätze als Richtſchnur aufgeſtellt werden die für
die Juſtizverwaltung in dieſem Punkte maßgebend ſein ſollen
Andernfalls würden gegen die Miniſter allein ſich die Vor
würfe richten wenn mit Recht oder mit Unrecht zurückgeſetzte
Perſonen keine Verwendung finden und er allein würde in die
Lage kommen ſolche Zurückweiſungen ausſprechen zu müſſen
Und ferner Die Schwierigkeiten für die Juſtizverwaltung die
daraus entſtehen daß ihr Elemente angehören die weniger ge
eignet ſind zu einer Verwendung im höheren Richterdienſte
alſo nicht im Richteramte allein wie Klaſing meint und

deren Verwendung vielleicht dazu beitragen kann auch das
Anſehen der Juſtiz nach außen hin zu beeinträchtigen dieſe
Schwierigkeiten ſucht man in der Praxis nach Möglichkeit zu
überwinden Wenn einer der Herren in der Lage iſt mir
ein radikales Mittel anzugeben welches ohne Verletzung be
rechtigter Erwartungen und Anſprüche imſtande wäre hier
eine Abhilfe zu ſchaffen ſo würde ich ihm dafür ſehr dankbar
ſein vorläufig weiß ich kein ſolches Mittel Herr Klaſing
ſchwieg Graf Limburg Stirum ſprach nur von der Prüfung
der Jmponderabilen alle übrigen Redner von den National
liberalen Freiſinnigen und dem Centrum widerſprachen nur
d v Schalſcha hob einen Zipfel des Vorhanges indem er
emerkte Wenn ein Aſſeſſor einer Familie angehört in der

vielleicht bis zum Großvater hinauf intenſiv gewuchert worden
iſt und er ſoll dann die Wuchergeſetze anwenden da würden
doch wunderbare Dinge herauskommen Dagegen ſchrieb die
Kreuzztg mit der brutalen Offenherzigkeit die ihr eigen iſt
err Klaſing habe ohne das Eindringen der jüdiſchen

Elemente in den Richterſtand ausdrücklich als Haupt
rund für deſſen ſinkendes Anſehen zu nennen doch ſehr ver

tändlich darauf hingewieſen Nun der Juſtizminiſter hat
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ohne die Zumuthung 45 Verfaſſung und Reichsgeſetz die
Gleichberechtigung der Konfſeſſionen in ſtaatsbürgerlicher Be
ziehung zu verletzen ausdrücklich zurückzuweiſen darauf
hingewieſen daß er für ſolche Praktiken nicht zu haben ſei
Es iſt kaum wahrſcheinlich daß der Erfolg dieſer Sondirung
der Tivoli Konſervativen zu ernſten Unternehmungen er
muntert

Die Leiſtungen der Berufsgenoſſenſchaften
Die Koſten welche den Berufsgenoſſenſchaften aus den Ent

ſchädigungen im Jahre 1894 erwachſen ſind ſind gegen das
Vorjahr wieder bedeutend geſtiegen Sie betrugen 44,3 Mill
gegen 38,1 im Jahre 1893 32,3 im Jahre 1892 26,4 im
Jahre 1891 20,3 im Jahre 1890 14,4 im Jahre 1889 9,6
im Jahre 1888 5,9 im Jahre 1887 und 1,9 Millionen im
Jahre 1886 dem erſten Volljahre der berufsgenoſſenſchaftlichen
Thätigkeit Die Entſchädigungen ſind nicht die einzigen Aus
gaben der Berufsgenoſſenſchaften Jn den Reſervefonds
mußten für 1894 die gewerblichen Berufsgenoſſenſchaften
30 Proz der Entſchädigungen einzahlen Vertheilt ſich die
Entſchädigungslaſt im Jahre 1894 zwiſchen den gewerblichen
und landwirthſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaften ſowie den Auf
ſichtsbehörden ebenſo wie im Jahre 1893 ſo ſind in die
Reſervefonds rund 10 Millionen zu legen geweſen Dazu
kommen noch die Koſten für die Verwaltung ſowie die Aus
gaben für Unfallunterſuchungen Schiedsgerichte Unfall
verhütung uſw die ſicherlich 8 bis 9 Millionen betragenhaben Man wird demnach die Geſammtausgaben welche die

ſtaatliche Unfallverſicherung für 1894 verurſacht hat niedrig
ſchätzen wenn man annimmt daß ſie 63 Millionen betragen
hat Jm Jahre 1886 betrug die Geſammtausgabe 10,5 Mill
1887 19,7 1888 26,9 1889 33,2 1890 38,2 1891 46,7
1892 52,6 1893 58,8 Millionen ſo daß bis zum Ende des
Jahres 1894 für die Unfallverſicherung der Arbeiter rund
350 Millionen ausgegeben waren Bei der Unfallverſicherung

ſten bekanntlich die Koſten von den Arbeitgebern allein be
tritten

Bedauerlich iſt daß die Zahl der entſchädigungspflichtigen
Unfälle des Jahres 1894 gegen 1893 wieder beträchtlich zu
genommen hat Es ſtehen dabei 69,849 Unfälle 62,729 gegen
über Die Zunahme hat ſich alſo auf über 7000 belaufen
Man wird die Angaben über die im Jahre 1894 beſchäftigtgeweſene Verſichertenzahl abwarten müſſen um die verhältiß

mäßige Zunahme genau beurtheilen zu können

Ausſtattung der einzelnen deutſchen Bundes
ſtaaten mit Eiſenbahnen

Die Ausſtattung der deutſchen Staatsgebiete ſtieg bei einem
Flächeninhalt von rund 540,480 qkm mit einer Einwohnerzahl
von 45,23 Milſionen im Jahre 1880/81 und 50,78 Millionen
im Jahre 1893/94 im Geſammtdurchſchnitt von 6,23 auf
8,05 km Eiſenbahnen auf je 100 qkm Grundfläche und von
7,44 auf 8,57 km Eiſenbahnen auf je 10,000 Einwohner
Die Ausſtattung der einzelnen Bundesſtaaten mit Eiſenbahnen
ergiebt ſich aus der folgenden Ueberſicht

iſt nicht geſtattet

1895
Kilometer Eiſenbahnen
auf je 100 qkm zGr 10,000 Einwe

Reichsland ElſaßLothringen 7,88 10,07 7,30 90904
Preußen 64 7,50 7,20 8,48Bayern 6 7,68 9,16 10,24Sachſen 1561 15 I 6,87 6,22Württemberg 737 Z 2259 1755Baden W 78190 10 8,38 9,04Heſſen 76017 1303Mecklenburg Schwerin 3,00 759 6,92 17,13
Sachſen Weimar 77,09 8,83 8,23 9,54
Mecklenburg Strelitz 4,57 8,07 13,35 24,10
Oldenburg 5,909 67 9,67 132,03Braunſchweig 9 11 9,71 10,46SachſenMeiningen 62 aSachſen Altenburg 10,54 13,02 8,98 9,77
Sachſen Koburg und Gotha 7,45 13,19 7,53 12,21
Anhalt 10,17 11,68 10,27 9,44Schwarzb Sondershauſen 5,33 9,12 6,46 10,22
Schwarzburg Rudolſtadt 2,03 3,22 2,38 3,46
Waldeck a 321 0,69 6,22Reuß ältere Linie 8,03 11,17 5,01 ,33Reuß jüngere Linie 4,96 9,54 4,04 6,29
Schaumburg Lippe 7,I16 7,15 6,88 6,96Lippe 47 241 2,44 2,22Lü beck e J o e e 6 o 10,51 1 5,75 4,94 5,83
Bremen II 1964 2,860 2,57Hamburg 7,44 9,90 0,67 062

Die Geſammtzahl der Skationen des deutſchen Eiſen
bahnnetzes iſt in dem dreizehnjährigen Zeitranme von 5257
auf 7993 d i um 52 Proz geſtiegen Von der letzteren Zahl
entfallen 4048 auf S 2486 auf Halteſtellen und 1459
auf Haltepunkte Außer den bezeichneten Stationen waren
Ende 1880,81 noch 1116 und Ende 1893 94 noch 1419 Signal
zwiſchenſtationen vorhanden

Württembergiſches
Jn Württemberg haben am Donnerstag die Stich

wahlen zur Kammer ſtattgefunden und das vorauszuſehende
Ergebniß gehabt Es waren daran 19 Kandidaten der Volks
partei 11 Kandidaten der deutſchen Partei 6 Parteiloſe 6 Ultra
montane 4 Sozialdemokraten 4 Kandidaten der Landespartei
und Konſervativen betheiligt Die Volkspartei hat vollendet
was ſie am erſten Februar begonnen hatte Sie hat zu den
ſiebzehn Mandaten die ſie im erſten Wahlgange errang noch
weitere vierzehn Max date erobert ſo daß der Zweiten württem
bergiſchen Kammer einunddreißig volkspartetliche Abgeordnete
angehören werden Vom Centrum ſind noch zwei Kandidaten
P ir ſo daß es achtzehn Abgeordnete in der Kammer zählt

ie deutſche Partei bisher die ſtärkſte Partei der Kammer
hat nur drei Mandate erobert ſie hat alſo mit den ſieben
Wahlſiegen des erſten Wahlganges nur zehn Sitze behauptet
Weiter ſind gewählt der Miniſterpräſident v Mittnacht der
Vorſitzende der Kammer Hohl und ein dritter Landesparteiler
Dazu kommt ein Konſervativer und ein Wilder Zum erſten
mal erſcheinen die Sozialdemokraten in der Kammer von denen
zwei gewählt wurden in Cannſtatt und Stuttgart Man darf
erwarten daß damit ein Umſchwung in der württembergiſchen

Johann Friedrich Reichardt
II Der Hofkapellmeiſter

Als der junge n w in Berlin ankam wurde ihm
die überraſchende Kunde daß der Alte todt ſei Aber der
Alte war glücklicherweiſe noch nicht todt ſondern befand ſich auf
dem Wege zur Beſſernng Er lag in ſeiner gewöhnlichen
Uniform auf einem Sopha mit einer hellblauen ſeidenen Decke
bedeckt den alten großen Hut auf dem Kopfe Da ich nie
Furcht am allerwenigſten Menſchenfurcht gekannt ſo trat ich
an Benda s Seite voll muthigen Vertrauens in das königliche
Gemach Die kleinen Windſpiele die er immer um ſich hatte
fuhren mit ſolchem Gebelle auf uns zu daß es eine geraume
Weile währte ehe es dem König trotz aller Mühe die er ſich
gab gelang ſie durch Zuruf und Kareſſen zu beſchwichtigen
Indem er mich mit feinen großen herrlichen blauen Augen
ſtark fixirte fragte er unter anderem Seid Jhr in Jtalien
geweſen Ich verneinte und er rief eifrig Das iſt Sein
Glück Hüt Er Sich für die neueren Jtaliener So n Kerl
ſchreibt Jhm wie ne Sau Obwohl ich auf das ſchlechte
Deutſch des Königs ſchon vorbereitet war ſo koſtete es mich
jetzt doch Mühe das Lachen zu verbeißen Er ſprach nun viel
und lange über Muſik überhaupt ließ ſich in ſehr kleine Details
über Kompoſition ein und man erkannte leicht das Beſtreben
ſeine Kenntniſſe darin zeigen zu wollen Daun ſprach er über
das Sängerperſongl ſeiner Oper von einem ſagte er Er
hat eine ſchöne Stimme iſt aber ein fauler Hund Ueber die
Muſiker der Kapelle meinte er Exercir Er mir die alten
Muſikanten recht tüchtig Zum Schluſſe fragte er Wie heißt
Er doch Reichardt Ja ſehe Er man da kann Er nun kom
poniren was und wie Er will von dem deutſchen Namen
wird s doch keiner glauben daß da was Rechtes dran iſt Er
kann ſich ja Ricciardetto oder Ricciardini nennen das klingt
Feich ganz anders Ich erwiderte ſogleich Ew Maj ich

z zu ſtolz darauf ein Deutſcher und Ihr Unterthan zu ſein
als daß ich meinen Namen gern italieniſirte Na na
ſagte er mit verbiſſenem Lächeln das hat auch eben keine Eile

Bald ward Reichardt die außergewöhnliche Gunſt zu Theil
den Abendkonzerten des Königs als Zuhörer beizuwohnen und
ſich an ſeinem Flötenſpiel erfreuen zu dürfen Jm Adagio
war er wirklich ein großer Virtuos unverkennbar war es

Siehe Nr 638

daß er ſelbſt fühlte was er blies ſchmelzende Uebergänge
höchſt feine Accente und kleine melodiſche Verſchönerungen
ſprachen ein feines und zartes Gefühl ſehr beſtimmt aus und
ſtanden nie vereinzelt da Sein ganzes Adagio war ein ſanfter
Erguß und reiner anmuthiger oft rührender Geſang der
ſicherſte Beweis daß der ſchöne Vortrag ihm aus der Seele
kam Jm Allegro war er dafür deſto ſchwächer ſeinem Spiele
fehlte Feuer und Kraft in den Paſſagen blieb er oft zurück
unerachtet er ſie jedesmal ehe die Kapelliſten hereingerufen
wurden fleißig übte auch lange Tabellen von Lungen Zungen
und Fingerübungen täglich mehrmals abblies Echt königlich
trat er bei ſolchen ſchleppenden Stellen die nicht ſelten vor
kamen mannlich den Takt als wären es die Begleiter die da
wankten oder eilten ungeachtet ſie ihm mit großer Kunſt und
Diskretion folgten es waren die vorzüglichſten Künſtler des
königlichen Orcheſters Wollte der König eine Kompoſition
von mir haben zu welcher der italieniſche Hofpoet Abbate
Landi ein fauler Eſel, gewöhnlich ſeine holperichten Verſe
ſieferte ſo ſprach er ganz genau mit mir die Art durch wie
ſie zu komponiren ſei und das mit ſolchem Detagil daß er
mir zuletzt ſogar dte Themata und Paſſagen der Arien und
Duetts mit ſeiner im Geſange kaum vernehmlichen hohlen
Stimme als Muſter vorſang r hatte die Gewohnheit im
Geſpräch immer näher auf den anderen zuzurücken ihm auch
wohl zuweilen an den Rockknöpfen zu drehen Verſteht Er
mich Seh Er man Er verſteht mich nicht Er lehrte gern
Jch ſah manchmal noch zweifelhaft drein wenn ich ihn auch
ſchon längſt begriffen hatte nur um länger die Wonne zu ge
nießen in ſein herrliches ſeelenvolles Auge z ſehen und ſeine
im Sprechen ganz einzig angenehme hohle Stimme länger
hören zu können

Bald galt ver junge Muſikus als erklärter Schützling des
Königs aber auch bei den übrigen Großen des d und in
der vornehmen Geſellſchaft Berlins wußte er ſich Gunſt und
Geltung zu verſchaffen denn er war ein höchſt gewandter
mundſertiger witziger angenehmer Geſellſchafter ein ſtattlicher
ſich äußeren Vorzüge wohlbewußter Mann dem die
Gunſt der Damen in reichem Maße ſich zuwandte und der
t ſeiner Sinnlichkeit des Lebens Freuden zu genießen

vußte
Doch ſo glänzend und vielbeneidet auch ſeine Stellung in

Berlin war ſo ſehr die Gunſt des Königs und der Vornehmen
ſeinem etwas eitlen Herzen ſchmeichelte der Künſtler in ihm
fühlte ſich von Tag zu Tag unbefriedigter Bald ſehnte er

ſich heraus auns diefem Schlaraffenleben unter dem der Kunſt
geiſt leiden muß

In dem prächtigen Opernhauſe welches Friedrich der Große
mit einem Koſtenaufwande von mehr als 11 Millionen Thalern
hatte erbauen laſſen wurde für gewöhnlich nur während des
Karnevals geſpielt und dann nur eine oder abwechſelnd auch
zwei Opern Alle Koſten der oft ſehr reichen und prächtigen
Aufführungen alle Gagen c wurden aus der königlichen
Kabinetskaſſe beſtritten ſelbſt der Eintritt war frei jeder an
ſtändige Mann konnte den Vorſtellungen unentgeltlich beiwohnen
An jedem Tage an welchem geſpielt wurde mußten r
in allen Gaſthöfen ſich nach der Zahl der angekommenen Fremden
erkundigen dieſe erhielten dann Billets für die Parterrelogen
Friedrich pflegte von ſeinem Platze aus die Bewegungen des
Orcheſters und der Sänger oft mit ziemlich lauten Stock
ſchlägen zu leiten und zu korrigiren Aber ſein Intereſſe für
die Oper nahm mit dem Alter und wachſender Sparſamkeit
mehr und mehr ab und als ſeine beſte Sängerin die Marag
ſeiner tyranniſchen Behandlung müde heimlich aus Berlin ent
floh verlor er alle Freude an ſeiner Oper und betrat ſeit
1781 das Opernhaus nicht wieder Ueberdies wurden die
Geſangskräfte merklich ſchlechter da Friedrich bei der muſika
liſchen Welt bereits zu ſehr im Rufe eines Despoten ſtand
der ſeine Künſtler wie Soldaten behandelte Die Feſtung
Spandau war damals in der ganzen Sängerwelt übelberufen
und ſchreckte viele Berühmtheiten ab in Berlin ihr Glück zu
verſuchen Die Oper kam unter ſolchen Umſtänden immer
mehr herab und wurde da das berliner Publikum ohnedies
nicht allzuviel Sinn für Muſik hatte faſt gar nicht mehr
beſucht man mußte endlich ganze Compagnien Soldaten zur
Vorſtellung kommandiren die dann mit ihren Weibern den
größten Theil des Parterres füllten und einen ſolchen Geſtank
von Tabak und Zwiebeln in dem prachtvoll ausgeſchmückten
Hauſe verbreiteten daß der Aufenthalt darin nahezu unmöglich
wurde 1782 erließ der König einen Befehl der jede öffentliche
Beurtheilung der Oper ſtrengſtens verbot

Konnte demnach die Operndirektion Reichardt wenig Frende
bereiten ſo war auch ſeine Komponiſtenthätigkeſt kaum
der Rede werth Er hatte jahrans jahrein für die Oper nichts
weiter zu thun als die alten Werke Graun s und Haſſes
aufzuflicken und höchſtens mit friſchen Lappen zu behängen

Und dieſes ermüdende Duett von Graun und Haſſe und Haſſe
und Graun ward ihm um ſo peinlicher je mehr er ſich von
dem tieferen männlicheren Geiſte Gluck s angezogen Ihlte
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i iiſen könnten mit Bezug auf die Behauptung daß

Politik beginnt Herr v Mittnacht wird zweifellos bald einem
Nachfolger Platz machen

Aus dem Wahlkreiſe Eiſenach
Eiſenach 15 Febr Daß trotz des geſonderten Vor

gehens der rechts ſtehenden Parteien nuſeres Wahl
kreiſes und der bitteren Worte die ſchon hinüber und
herübergeflogen ſind der Gedanke an ein gemeinſames Vor
d im Wahlkampfe nicht geſchlummert hat wird durch die
berraſchende Thatſache beſtätigt daß heute nachmittag im
Kaiſerhofe hier eine von den nationalliberalen antiſemitiſchen

und bündleriſchen Führern beſuchte Verſammlung ſtattgefunden
hat die den Zweck verfolgte ein Zuſammengehen ſchon bei

der da zu ermöglichen Noch entzieht ſich das Er
gebniß der vertraulichen Verhandlungen unſerer Kenntniß
aber wir vermögen uns nicht zu erklären wie es möglich ſei
daß wirklich ein Kartell zuſtande kommen könnte an dem die
Antiſemiten theilnehmen Daß letztere für einen National
liberalen ſtimmen werden halten wir hier nach allem was
vorgekommen iſt für ausgeſchloſſen Und mehr noch halten
wir dafür daß ſich die Nationalliberalen nicht ſoweit vergeſſen
können für einen Antiſemiten einzutreten Nun man wird
ja ſehen wie es kommen wird

Verſchiedene Mittheilungen
Der Währungsantrag Dr erg Kardorff und

Genoſſen wonach die verbündeten Regierungen zu einer Münz
konferenz Einladungen ergehen laſſen ſollen enthält ſo führt die
Kölniſche Ztg aus formell einen ſtaatsrechtlichen

Schnitzer Die verbündeten Regierungen ſind gar nicht in
der Lage ſolche Einladungen ergehen zu laſſen zu ſolchen inter
nationalen Konferenzen kann allein der deutſche Kaiſer einladen
denn nach Artikel 11 der Reichsverfoſſung hat allein der Kaiſer
das Reich völkerrechtlich zu vertreten

Abg Frhr v Stumm hat in ſeinem Größenbewußt
ſein eine neue Steigerung erfahren Er erklärt in der Poſt,
daß ihm die Anfeindungen ſeiner bekannten Reden mögen ſie
von Anarchiſten oder waſchechten Sozialdemokraten von ver
blendeten evangeliſchen Geiſtlichen oder von dünkel
haften Profeſſoren betrieben werden ein neuer Sporn fein
werden auf dem betretenen Wege fortzufahren Die pöbelhaften
zum Theil auf Fälſchung meiner Worte baſirten Angriffe welche
von dieſer Geſellſchaft in urtheilsloſen Verſammlungen in
der Preſſe wie in direkten Kundgebungen gegen mich geſchleudert
werden berühren mich nicht mehr ſeitdem die ſtreitbaren Herren
es ablehnen für Beleidigungen mit ihrer Perſon einzutreten

rhr v Stumm appellirt dann in dieſer von ihm unterzeichneten
ärung an ſeine Patrone in der Regierung endlich zu

erkennen daß es vergeblich iſt mit Strafparagraphen gegen den
Umſturz vorzugehen ſo lange man den pſeudo wiſſenſchaftlichen
und pſeudo chriſtlichen Sozialismus ruhig gewähren läßt
z der Zukunft veröffentlicht Prof Adolf Wagner einen Ar

el Mein Konflikt mit dem Freiherrn v Stumm, in dem er
dem letzteren vorwirft ſich leichtfertig mit der Wahrheit in
Widerſpruch geſetzt zu haben Jn letzterer Erklärung erblickt
nun die Poſt eine Abſchwächung der früheren Haltung des
Prof Wagner Der obige Vorwurf ſchließe nicht den ehren
rührigen Vorwurf der leichtfertigen Verleumdung in ſich Hier
Hege alſo eine die ganze Ehrenſache völlig verändernde Würdigung
der Aeußerungen des Frhrn v Stumm vor c

Zu den von uns wiedergegebenen Aeußerungen der Freiſ
tg über die Berufung des Herrn von Köller von Straß
ur g nach Berlin bemerken die berliner Neueſten Nachrichten,

v Köller über die Berufung des Fürſten Hohenlohe und dieſer
wieder über die Berufung des Herrn v Köller erſtaunt ge
weſen ſei

Letztere Verſion iſt nicht richtig Die Berufung des
Herrn v Köller erfolgte in dem kaiſerlichen Telegramm an
den Fürſten Hohenlohe welches den jetzigen Reichskanzler nach
Potsdam berief und v Köller wurde durch den Fürſten
Hohenlohe von dieſer Berufung unterrichtet

Damit wird indeß die Behauptung beſtätigt daß die Berufung
Lies nicht auf Vorſchlag des jetzigen Reichskanzlers er
olgt iſt

Zur Einrichtung regelmäßiger Poſtanſtalten in unſerem
Südweſt afrikaniſchen Schutzgebiete die bei der fort
ſchreitenden Entwicklung der Kolonie zu einem dringenden
Bedürfniß geworden ſind iſt wie das D K berichtet der
durch mehrjährige Thätigkeit in Oſtafrika mit kolonialen Ver

ältniſſen vertraute Poſtſekretär Sachs vom Reichspoſtamt ent
ndt worden um die zur Einrichtung von Poſtagenturen

geeigneten Orte auszuwählen und regelmäßige Verbindungen

Beendigung dieſer Aufgabe ſoll S die Leitung der kalſerl Poſtanſtalt P indhoek übernehmen

Jn Sachen des angeblichen Duells zwiſchen Liebermannv gen erg und Dr Böckel erklärt erſterer nun ſelbſt
daß er keine Duellforderung an Vöckel gerichtet habe da er
diefen als prinzipiellen Gegner des Duells kenne

8 Leipzig 15 Febr Vor dem vereinigten II und III Strafſenate des Feichégerichts wird am 4 März vormittags 9 Uhr

im Sitzungsſaale II des re die Verhandlung
gegen den Anſtreicher Vruno Hemprich aus Zittau ſtattfinden
welcher der Beihilfe zum verſuchten Verbrechen aus S 3 des
Spionagegeſetzes vom /7 1893 angeklagt iſt Hemprich iſt der
Bruder des vom Kriegsgericht Dresden wegen des Verrathes
militäriſcher Geheimniſſe zu 8 Jahren Zuchthaus verurtheilten
früheren Zahlmeiſteraſpiranten Hemprich

Provinzial Nachrichten
O Erfurt 15 Febr Thüringer Muſterlager Die

Vorgeſchichte des geplanten Thüringer Muſterlagers be
ginnt jetzt in recht eigenthümliche Bahnen zu lenken Während
noch geſtern aus den geſchäſtsführenden Kreiſen der 25er Kom
miſſion heraus dem Oberbürgermeiſter Schneider die Verſicherung
Ehrgrren wurde man ſei mit der entgegenkommenden Haltung
Erfurts in der Frage ganz zufrieden erſchienen in der hieſigenThür Ztg agreſſve Artikel augenſcheinlich ebenfalls aus dem

Schooße der Aktionskommiſſion welche die Verlegung des Muſter
lagers nach Weimar als eine beſchloſſene Sache bezeichnen da
die Stadt Weimar wie das Land ein weiteſtgehendes Entgegen
kommen beſonders in der Garantiefrage bewieſen habe während
in Erfurt das nicht geſchehen ſei c Jn der geſtrigen Stadt
verordnetenſitzung wurde nun bekannt gegeben daß dieſe Opfer
Weimars keineswegs ſo bedeutend ſeien und in gleicher Höhe von
jeder anderen gleichgroßen Stadt Thüringens getragen werden
könnten Gleichzeitig wurde der Vorwurf zurückgewieſen als
habe die zur Berathung der Frage von den Stadtverordneten
niedergeſetzte Kommiſſion noch nicht getagt Dieſelbe hat viel
mehr bereits eine Sitzung abgehalten und das Berathungs
materigl der 25er Kommiſſion nunterbreitet darauf aber bis heute
keine Antwort erhalten wie denn dieſe Kommiſſion überhaupt
noch niemals offiziell an die hieſigen Stadtbehörden herangetreten
iſt Jn der Majorität der Aktionskommiſſion ſcheint nach dem
bisher Erlebten die Verlegung des Muſterlagers nach Weimar
von vornherein feſtgeſtanden zu haben Dabei erregt es Auf
ſehen daß ein Stadtverordneter ſich bereit finden ließ einen
ſolchen die Stadt ſchädigenden Beſchluß zu unterſtützen

Ernenuung Der bisherige Regierungs Sekretariats Aſſiſtent Em il
Albrecht aus Magdeburg iſt zum Ceheimen revidirenden Kalkulator bei der
Königl Ober Rechnungskammer ernaunt worden

DD Meiningen 15 Febr Muſikfeſt Nicht nur in der
dramatiſchen Kunſt die dank der Unterſtützung unſeres kunſt
ſinnigen und kunſtverſtändigen Herzogs in unſerer kleinen
Reſidenz es zu ſolch hervorragender Leiſtungsfähigkeit brachte
ſondern auch in muſikaliſcher Hinſicht iſt Meiningen hervor
e und hat bald weithin Bewunderung erregt als der
nzwiſchen heimgegangene Meiſter Hans v Bülow die Leitung
der herzoglichen Hofkapelle übernommen hatte Ein Dirigent
würdig ſeines Vorgängers der die von dieſem eingcſchlagenen
Bahnen rüſtig weiterſchreitet der es auch verſtanden hat die
Sangesfräfte der Stadt und der Nachbarſtädte zu ſchulen und
mit hoher Kunſtbegeiſterung zu erfüllen ſo daß großartige
künſtleriſche Aufgaben bewältigt werden konnten an die ſich
ſonſt nur große Muſikſtädte heranwagen iſt der jetzige Kapell
leiter Hr General Muſikdirektor Frit Steinbach Es ſei nur
an die Wagner Konzerte an die Aufführungen des Brahms ſchen
Triumphliedes der Beethoven ſchen Missa solemnis der Bach ſchen
Matthäus Paſſion erinnert Die glänzenden Erfolge Steinbach s
haben den Gedanken gezeitigt in Meiningen ein großes Muſik
feſt zu veranſtalten Der Gedanke fand aällſeitig Anklang und
Zuſtimmung und die Veranſtaltung eines ſolchen drei Tage
währenden Muſikfeſtes iſt auf Ende September d J bereits
feſtgeſetzt Der Herzog hat das Protektorat übernommen Für
das Muſikfeſt ſind außer der Bach ſchen Matthäus Paſſion das
Brahms ſche Triumphlied Theile der Beethoven ſchen Alissa
solemnis und andere bedeutende Werke in Ausſicht genommen
Es werden zwei Konzerte in der Stadtkirche eins im Hoftheater
und zwei Kammermuſik Konzerte ſtattfinden für welche die Mit
wirkung des Joachim ſchen Quartetts Meiſter Albert s und
anderer namhafter Künſtler geſichert iſt Die Geſangvereine von
Meiningen Hildburghauſen Sonneberg Saalfeld und Salzungen
ſtellen die Sänger die Hofkapelle wird durch auswärtige Künſtler
verſtärkt Von der Errichtung beſonderer Bauten ſoll abgeſehen
werden Es iſt deshalb ein Garantiefonds nur im Betrage von
ca 5000 M zu zeichnen

t Weimar 15 Febr Monumentalbrunnen Pro

Stadt Weimar hat dieſer bekanntlich vor einiger Zeit eine monn
mentale Brunnenfigur mit der Bedingung zum Geſchenk gemacht
daß dieſelbe u dem Platz am Landgericht wo er als Knabe an
dem dort befindlichen Brunnen Waſſer für ſein Elternhaus zu
ſchöpfen pflegt aufgeſtellt werde Heute genehmigte der Ge
ren ein vom Stadtbaumeiſter Schmidt gearbeitetes Projekt
ür den hierzu erforderlichen bezw wünſchenswerthen neuen
runnen Die Ausführung dieſes Projektes die möglichſt bald
e en ſoll wird einen Aufwand von etwa 4000 Mark ver

urſachen

Vermiſchtes
Für die Armen Der General Baron v Korff hat der

ſtädtiſchen Stiftungsdeputation in Berlin 1000 M mit der
Bitte überwieſen das Geld möglichſt ſchnell bei der herrſchenden
Kälte zur Veſchaffung von Heizmaterial für Arme in
Berlin aufwenden zu wollen

Brnutalität Ein dreiſtes Attentat iſt am Mittwoch gegen
einen Offizier des Königin Auguſta Regiments in Spandau
verübt worden Eine Compagnie des Regiments marſchirte
nachmittags von einer Uebung kommend die Potsdamer Chauſſee
entlang der Stadt zu an der Spitze ſchritt ein Offizier mit ge
zogenem Säbel Plötzlich wurde der Offizier hinterrücks von
einem Maurer mit ſolcher Wucht angerannt daß er taumelte
und zu Boden fiel Mehrere Soldaten ergriffen den Mann und
überlieferten ihn der Polizei

Stilblüthen Aus Weißenſee wird dem Berliner Lokal
Anzeiger Nr 68 von einem Unfall auf der Trabrennbahn
berichtet Ein Stallmann der Bahn reitet ein biſſiges Renn
pferd Jn der Rölkeſtraße ließ er ſich von dem Reſtaurateur
Lutze einen Schnaps geben Jm Begriff dieſen zu trinken biß
ihn das Pferd in den Tuß Er hätte dem Pferde keinen
Schnaps geben ſollen Jn der Kreuz Zeitung Nr 59
findet ſich folgende Anzeige Junges zuverläſſiges Mädchen
wünſcht Stellung in beſſerem Hauſe bei jungem Ehepaar
welches in Koch und Hausarb tücht erfahr iſt Das Mädchen
ſcheint es auf einen leichten Dienſt abzuſehen Jn André
Theuriet s Erzählung Sanct Katharina ſ Rheiniſch Weſt
fäliſche Zeitung vom 10 Febr ſagt der Graf zu Roſette

Nimm dies kleine Buch das mein ſteter Begleiter mein Freund
geweſen den Horaz von Virgil und hebe es auf bis ich es
aus deinen Händen zurücknehmen werde Wie Shakeſpeare
ſoll nun auch Horqz nicht mehr ſelbſt ſeine Werke verfaßt haben
Wenn der Graf recht hätte hätte Virgil ſie geſchrieben
Unſere Philologen wird das ſehr intereſſiren Jm Neuen
Stuttg Tagblatt Nr 28 lieſt man Ein faſt neues Uhrmacher Werkzeug für einen Lehrling neueſter Konſtruktion iſt zu
verkaufen bei Georg Schmid in Deizisau A Eßlingen
Wir können Jhnen nicht ſagen ob in der Konſtruktion von
Uhrmacher Lehrlingen kürzlich erhebliche Fortſchritte ge
macht ſind Jn Nr 34 des Tageblatts der Stadt Zürich
findet ſich auf Seite 3 folgendes Jnſerat Jtalieniſch wird von
einem Jtaliener ſehr ſchnell gelernt Offerten unter Chiffre
2 O 2465 ins Berichthaus Man ſollte meinen daß die
Jtaliener es am wenigſten nöthig hätten Jtalieniſch zu

lernen KladdNadfahrſport Der noch junge Radfahrſport iſt einer der
vielſeitigſten und bietet beſonders in künſtleriſcher Ausübung ſo
viel Abwechslung wie es einem andern Sport nicht möglich iſt
Abgeſehen von den großen Leiſtungen der Radfahrer bei Touren
und Diſtanzfahrten ſowie Wettfahrten auf Straße und Rennbahn
ermöglicht das Fahrrad künſtleriſche und ſchwierige Produktionen
noch im Kunſtfahren auf Hoch Nieder und Einrad ferner
Reigen und Gruppenfahren uſw Jn welcher Weiſe auch das
RadKunſtfahren bereits von Damen geübt wird und welche
Leiſtungen von Radſportlern nicht Artiſten in allen vor
enannten Fächern bis jetzt erzielt werden wird das von dem
ächſ Radfahrer Bunde am 17 März in der Alberthalle

zu Leipzig zu veranſtaltende große Preis Kunſtfahrfeſt
veranſchaulichen Jnſerate werden hierüber Näheres bekannt
geben Da bei dieſem Feſte auch die Meiſterſchaft der
Welt im Kunſtfahren ausgefochten wird ſo erhöht dies das
Jntereſſe aller Fahrradfreunde

Eine gefährliche Erbſchaft Aus Szegedin wird vom
13 d gemeldet Die Tochter der hieſigen Menageriebeſitzerin
Kupetzki will gegen den Willen ihrer verwittweten Mutter
einen Thierbändiger heirathen und verlangt die Herausgabe des
väterlichen Erbtheiles das aus Löwen Tigern und
anderen Thieren beſteht Heute erſchien nun die behördliche
Kommiſſion in der Menagerie um die Ausfolgung der Erbſchaft
an die Tochter durchzuführen Als die Kommiſſion eintrat riß
Frau Kupetzki die Thüren der Käfige auf und rief den Amts
organen zu ſie möchten doch von der Verlaſſenſchaft Beſitz er
greifen Entſetzt wichen die Beamten zurück und veranlaßten
die Frau die Thüren wieder zu ſchließen Gegen die Menagerie

zwiſchen ihnen und den Hafenplätzen einzurichten Nach

Auch vom berliner Publikum war für ihn recht wenig zu
hoffen öffentliche Konzerte waren in Berlin noch nicht ge
bränchlich unter der langen harten Stockregierung Friedrich
Wilhelm s I war das Publikum ſtumpf und unempfänglich
für ſchöne Künſte geworden Konzertinſtitute gab es zwar
mehrere aber es ward darin nach Dilettantenart wacker drauf
los mnſizirt Nur die geiſtlichen Konzerte, welche Reichardtfür ein gewähltes Publikum veranftaltete gewährten ihm

künſtleriſche Anregung und er verfaßte für ſie zahlreiche damals
ſehr bewunderte Kompoſitionen

Jnfolge dieſer Uebelſtände nahm Reichardt ſo oft und ſo
lange wie möglich Urlaub um ſich durch große Reiſen ſchadlos
zu halten Er beſuchte Oeſterreich Jtalien London und Paris
überall namentlich in London erfreute er ſich ehrenvollſter
Aufnahme Jn Wien hatte er mit Kaiſer Joſef II eine lange
und lebhafte Unterhaltung über Muſik wobei ſich der Kaiſer
in ſeinem naiven Oeſterreichiſch oft ſehr kräftig ausdrückte ſo
daß Reichardt nachher lachend zum preußiſchen Geſandten
ſagte Das iſt ein rechter Scharfrichter Hier lernte
er auch ſein mnſikaliſches Jdeal Meiſter Gluck kennen

in einem Landhauſe in der Nähe von Wien
lebte Als ich vorfuhr trat mir der alte große
höchſt ſtattliche Mann in einem grauen mit Silber
geſticktem Kleide und vollem Putze umgeben von ſeinen Haus

toſſen entgegen und empfing mich mit mehr Würde und
racht als ich erwartet hatte Bei Tafel die ſehr anſehnlich

ſervirt war mußte der durch einen Schlagfluß geſchwächte
Held nach der ſtrengen Aufſicht ſeiner ſorgfältigen Gemahlinmäßiger ſein als es ihm lieb ſchien Nuchden der Kaffee

ommen und ein kleiner Spaziergang gemacht worden war
te ſich Gluck an den Flügel und ſang mit ſchwacher und

ranher Stimme und gelähmter r ſich mit einzelnen
Accorden begleitend zu meinem großen Entzücken mehrere jener
originellen Odenkompoſitionen zur Hermannsſchlacht Klopſtock s
welchen er hoch verehrte ich erhielt ſogar die Erlaubniß eine
Ode aus dieſer leider nie aufgeſchriebenen Muſik nach des
Meiſters Worten aufzeichnen zu könnenAls Friedrich II ſarb komponirte Reichardt eine große
Trauerkantate eine ſeiner ſchönſten und beſten Schöpfungen
Auch Friedrichs Nachfolger ſchentte dem Künſtler anfangs

feſſor Donndorf in Stuttgart der Sohn und Ehrenbürger der

alle ſehr beifällig aufgenommen namentlich Brennus, Friedrich
Wilhelm s III Lieblingsoper welche nach ſeinem Regierungs
antritt noch häufig zur Darſtellung kam Auch für das
Publikum blieb ihre Aufführung noch lange ein Feſt die
Onuverture den Marſch die Balletmuſiken hörte man noch
20 Jahre ſpäter bei allen Gelegenheiten

Aber nur 8 Jahre blieb Reichardt noch in ſeiner Stelluug
Auch er hatte unter der böſen Günſtlings und Maitreſſen
wirthſchaft welche die Regierung Friedrich Wilhelm s II ſo
unangenehm kennzeichnet zu leiden vor allem aber hatte ihm
ſeine Sympathie für die franzöſiſche Revolution die er in
ſeinen vielgeleſenen Vertranten Briefen aus Paris offen
kund gab viele Feinde bei Hefe gemacht Jm Jahre 1794
erhielt er ſeinen Abſchied und ſiedelte nun nach Giebichenſtein
über wo er ſich ſchon 1791 einen Landſitz erworben hatte

Die berliner Periode vom Regierungsantritt Friedrich
Wilhelm s II bis 1794 war die fruchtbarſte und bedeutendſte
in Reichardt s ganzem künſtleriſchen Schaffen Jn ſie fällt
auch der größte Theil ſeiner Goethelieder denen er es zu
danken hat daß er doch noch nicht ganz vergeſſen iſt Wie
man auch über Reichardt s Kunſt und Perſönlichkeit denken
möge in ſeiner herzlichen faſt andächtigen Begeiſterung für
unſere größten Dichter muß er unſere Liebe und Achtung ge
winnen Nichts ſchien ihm zu ſchwer und undenkbar was aus
Goethe s Feder hervorging nicht blos ſeine Lieder und Sing
ſpiele hat er in Muſik geſetzt er komponirte auch alles was
in Goethe s Romanen und Dramen einer muſikaliſchen Be
handlung fähig ſchien und überſchritt hier nicht ſelten die
Grenze des muſikaliſch Darſtellbaren Vollends in den Liedern
konnte er ſich niemals genug thun viele hat er zwei ja drei
mal komponirt und er bekannte oft er habe niemals etwas
mit ſo viel Luſt und Liebe gearbeitet und nach ſeinem beſten

r gen vollendet als die Kompoſitionen Goethe ſcher
ieder
1793 widmete er Goethe den erſten Band zu ſeiner Muſik
Goethe s Werken mit den Worten Deinen unſterblichen

erken edler großer Mann dant ich den frühen Schwung
der mich auf die höhere Künſtlerbahn erhob deinem näheren
Umgange tauſend Aufſchlüſſe und ſeelenerhebende Eindrücke die
mich als Menſch und Künſtler hoben feſteten und anf immer

beſitzerin wurde die Anzeige erſtattet

eigt das Urtheil Mit Dankbarkeit geſtehen wir es daßKaſchardt uns manches kleine Gedicht von Goethe erſt ver

ſtändlich gemacht hat und wir werden nie die kleinen Lieder
Goethe s leſen ohne zu wünſchen daß Reichardt ihn uns in
Töne überſetzen möge Und über die Singſpiele urtheilt
Schletterer An innerem Gehalte an gelungener Ausführung
ſtehen ſie weit über Reichardt s großen Opern ſie ſind friſch
anmuthig rührend und herzlich zugleich Es iſt als ein wirk
licher Verluſt ſür unſere Opernbühnen zu beklagen daß dieſe
Werke ſo unbenützt und nnerweckt liegen bleiben es heimelt
uns wenn wir dieſe Operetten ſpielen und an uns vorüber
ziehen laſſen an wie wenn alle ſeligen Erinnerungen der Kind
heit in uns wach werden wollten

Einem Liedchen aus dem Singſpiel Erwin und Elmire
Ein Veilchen auf der Wieſe ſtand iſt es denn auch beſchieden
eweſen dem bald vergeſſenen Meiſter 30 Jahre nach ſeinemLore noch einmal einen ganz eigenartigen Trinmph zu bereiten

über keinen als Mozart Schon bei der erſten
Aufführung von Erwin und Elmire war das Liedchen von
dem ſeligen Haufen faſt mit angeſtimmt worden Und als in
einem Leipziger Gewandhauskonzert 1847 das Reichardt ſche
Duett geſungen wurde und gleich darauf wie zum Vergleiche
die Mozart ſche Kompoſition da ließen die begeiſterten jugend
lichen Claquenrs aus den verſchiedenen Bildungsanſtalten
Leipzigs das Mozart ſche Lied nicht zu Ende ſingen ſondern
wollten zum dritten male das ſchon da capo geſungene
Reichardt ſche dafür hören Felix Mendelsſohn ſchrieb darüber
an eine Tochter Reichardt s Mancher dem Muſik nahe geht
hat ſich der Thränen nicht enthalten können ſo reizend und
kindlich ſo wahr und gut war der Klang Ein Jubel wie
wir ihn ſelten gehört und ein Dacapo aller drei Strophen
verſtand ſich von ſelbſt das war entſchieden als die drei
erſten Takte davon geſungen waren und mir war zu Muthe
als könnte ich das Lied nicht zweimal ſondern den ganzen
Abend immerfort hören und als das So ganz das
rechte echte dentſche Lied wie es keine andere Nation hat aber
auch die unſerige nicht W vielleicht größer gewiß kompli
zirter mühſamer ausgekünſtelter aber darum nicht künſtlicher

eben nicht beſſer

große Gunſt erhöhte ſein Gehalt auf 2000 Thlr und beanftragte
ihn ſt der Kompoſition mehrerer großer Opern Sie wurden

beglücken werden
Wie die Zeitgenoſſen über Reichardt s Goethelieder dachten
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Der
erlangen der budapeder ruſſüche Unterthan Joſipoff Jvanoff verhaftet

Jnternationgle Einbrecher Peſter Llohd meldet

aus Nizza Auf V i er Polizei wurde hier
Jvanoff

iſt niemand anders als der berüchtigte Einbrecher Jovan
Riſtiſch das Haupt der in Budapeſt ermittelten inter
nationalen Verbrecherbande

Ein erfrorener Haiſiſch Aus Cirkvenica kam kürzlich
die abenteuerliche Nachricht von Fiume daß am Strande ein
erſrorener Haifiſch gefunden wurde Der Raubfiſch dürfte
auf irgend eine Weiſe auf eine ſeichte Stelle gerathen ſein und
das tiefe Waſſer nicht mehr erreicht haben Unterdeß ſank die
Temperatur im Quarnero bis auf 4 Grad unter Null und das
an warmes Waſſer gewöhnte Thier erfror jämmerlich Der
Haifiſch wurde auf dem Marktplatze von Cirkvenica ausgeſtellt
und wird von der Bewohnerſchaft angeſtaunt Der verunglückte

a iſt angeblich vierthalb Meter lang Wenn der armeifiſch der alljährlich wenigſtens einmal erfriert nur nicht
immer wieder aufthaute

Lohn der Gefälligkeit Einer Gefälligkeit ſeine Ver
aftung zu verdanken hat der StationsAſſiſtent R in Jllowo
erſelbe erhielt von einem ihm unbekannten Fräulein Martha H

aus Berlin ein Werthpacket zugeſchickt welches nachdem z
die Emballage zum Theil entfernt hatte noch eine zweite v
dem Namen eines ruſſiſchen Zollbeamten verſehene Adreſſe ent

elt Da R in dem Packet Bücher vermuthete nahm er keinenAnſtand daſſelbe mit nach Station Mlawa zu nehmen woſelbſt
er die Sendun ohne ſich im Geringſten etwas dabei zu denkendem dortigen Vollreviſtonsbeamten zur Weiterbeſörderung ein
händigte Tags darauf wurde R zu ſeinem großen Schrecken
mitten im Dienſte verhaftet da bei der ſtattgehabten Reviſion
des Packets an archiſtiſche Schriften in demſelben vor

efunden wurden Das gleiche Schickſal traf auch den ruſſiſchen
ollbeamten an den die Sendung adreſſirt war

je Leiden Schiffbrüchiger Aus Belfaſt kommt ſolgenderabenieuelicbe Bericht über die Strapazen einer ſchiffbrüchigen

Mannſchaft Der Dampfſchlepper Chindwin erlitt an
der Küſte von Wigtownſhire Schottland Schiffbruch Die Be
atzung flüchtete ſich in das Takelwerk da das Fahrzeug ſchnellb mit Waſſer zu füllen begann und verſuchte mit Tagesan

ruch zu landen Nach vielen vergeblichen Bemühungen gelang
es über eine etwa 40 Fuß entfernte Felſenſpitze ein Seil zuwerfen und mit Hilfe deſſelben ſchwang ſich die Mannſchaft auf
den Fuß der Klippe Dann erklommen ſie den 50 Fuß hohen
teilen Felſen und befanden ſich auf einem der unwirthſamen
chneebedeckten Moore Schottlands fünf Stunden lang irrten ſie
von Hunger und Kälte auf s Aeußerſte erſchöpft umher auf
der Suche nach einer Unterkunft und ſchließlich gruben ſie ſich
mit den Händen eine Höhlung in den Schnee Hier verblieben
ſie drei Stunden bis ſie fanden daß ſie aneinander gefroren
waren und von neuem begaben ſie ſich a den Weg Jetzt
ſtießen ſie auf einen Düngerhaufen von dem ſie Stroh ſammelten
und ein Jzrer anzündeten Während ſie daſſelbe umkäuerten
bemerkte einer der Leute daß der Fuß des zweiten Maſchiniſten
ins Feuer nagte Der ganze Fuß war ſo völlig erfroren
daß der Mann auch das Feuer nicht fühlte obſchon es ihm zwei
Zehen rn e 7 Der Rauch lockte endlich einen Schäfer
herbei der ſie in das nächſte Farmhaus brachte wo ſie noch an
ihren Froſtwunden darnieder liegen

Meteorologiſche Station zu Halle
15 Februar 16 Februar

9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min inrg

Varometer Millimeter 761,3 763,1Thermomeler Celſius 5,9 6,6Rel Fenchligkeit 87 95Wünd NNW 1Maxtmum der Temvperatnr am 15 Febr 40 C
Minimum in der Nacht vom 15 zum 16 Febr 9 C
Nieder ſchläge am 16 Febr 7 Uhr morgens min

Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchland
Das über der nördlichen Nordſee lagernde Gebiet hohen baro

metriſchen Luftdrucks 780 mw hat eine ſüdöſtliche Bewegungs
richtung angenommen und macht Fortdauer der ruhigen kalten
und trockenen Witterung ohne ſtrengen Kälterückfall wahr
ſcheinlich

Handel Gewerbe und Verkehr
Berliner Börse 15 Febr Orig Wochenber der Saale Ztg

Die Heftigkeit der Preisschwankungen und die Grösse der Um
sätze haben an unserer Fondsbörege neuerdings wesentlich
nachgelassen Bei unseren Banken und den massgebenden Bank
häusern konnte wan in der abgelaufenen Berichtswoche vielfach
Klagen über Mangel an Aufträgen aus den Provinzen vernehmen
Das Publikum schien sich Zurückhaltung aufzuerlegen weil die
Zuversicht auf die Stetigkeit der günstigen Geldverhältnisse er
schüttert ist und weil andererseits der allgemein hohe Preisstand
der sicheren Werthe nur wenig Gewinnaussichten bei neuen An
lagen bietet Die Stimmung der Börse war in der ersten Wochen
hbälſte schwach Die Schwierigkeiten mit denen der amerikanische
Geldwarkt zu kämpfen hat und deren Beseitigung vor der Hand
nicht zu erwarten ist verstimwten Auch machte es einen un
vortheilhaften Eindruck dass Oesterreich an Stelle der erhofften
3prozentigen Anleibe eine Aprozentige Goldrente auszugeben

Die PFlüssigkeit des hiesigen Geldstandes der
sowohbl in dem erfolgten Rückgange des Privatdiskontos auf
I Proz zum Ausdruck gelangt ist wie in den Ziffern des
letzten Wochenausweises der Reichsbank die ein An wachsen der
metallischen Ueberdeckung des Notenumlaufes auf 107 Mill M
ergeben bildete indess ein Bollwerk gegen grössere Preis
abschläge Während der zweiten Wochenbälfts hatte die Neigung
zur Festigkeit das Uebergewicht Es ist das vornehwlich dem
Einflusse der auswärtigen Notirungen zuzuschreiben Eine
Belebung der Geschäftsthätigkeit haben diese aber nur in
geringem Masse zur Folge gehabt Es ist das vur in petretf
der ausländischen Rentenpapiere der Fall gewesen nament
Beh bezüglich Italiener und Mexikaner von denen die
ersteren zusehends die Gunst der Kapitalisten wieder
gewinnen Für die Bankaktien wurde durch Geröchte
über bevorstehende russische Geldgeschäfte vergeblich Stimmung
zu machen versucht und durch den Hinweis auf die in den
nächsten Wochen erfolgende Festsetzung des Jahreserträgnisses
der leitenden Inustitute Es konnten aber nur Diskonto
Kommandit Antheile und Oesterreichische Kreditaktien zu
beachtens werthen Umsätzen gebracht werden für das letzt
ueta Papier trat der wiener Platz als Käufer auf Die in

ändischen Eisenbahnaktien lagen schwach insbesondere Mainger
Dieselben setzten ihren vorwöchentlichen Rückzug fort weil die
schwebenden Verhandlungen über die Verstaatlichung der Bahn
eine für die Aktionäre wenig freundliche Gestaltung angenommen
haben der Preis des Papieres ist weiter um 3 Proz gesunken
Die ausländischen Bahnaktion haben bei geringem Handel meist

inigkeiten nachgeben müssen weil die Witterungsverhältnisse
den Bahnbetrieb noch immer èrschweren und vertheuern Auf

er anderen Seite hat die strenge Kälte einen neuerlichen Rück
gang der Kohlenaktien nicht verhindern können weil die Lage
u bergbaulichen Betriebe sehr abfällig beurtheilt wird Die

lüttenaktien haben ich dagegen unter Vorantritt von Laurahütte etwas gehoben Das Papier erfreute sich in den letzten
Tagen besonderer Beachtung anläeslich der Meldung dass das
Werk in Zukunft den Wagenbau in grösserem Massstabe zu be
treiben beabsichtige Die Mehrzahl der anderen Industriepapiere

le in ziemlich fester Haltung die Aktien der elektrischen
M waren andauernd begehrt namentlich Schuckert Aktien

io 129 Proz gewonnen haben Es notirten

fh

9 Febr 11 Febr 12 Febr 13 Febr 14 Fehr 15 Febr

3proz D Reichsanl 97,60 97,90 97,90 97,90 98 98
Italienische Rente 89 89,10 89 89,50 89,70 89,50
6proz Mexikan Anleihe 79,10 79,40 79,40 78,90 79,60 79,70

220,25 219,55 219,60 219,80 219 70 219 65
119 115,90 116,10 115 115 50 115,50
82,50 81,90 81 82 31,90 81

126,60 126,70 126,40 126,40 126,50 126,25
135,40 135,10 134,10 134,10 134,10 133,75
154,50 53,50 154 154 151,25 154,75
174,70 174,50 174,20 174,75 175,40 175,50
206,10 206 205,90 206,75 207 207,40
251,60 251,40 251,30 251,30 252,60 251,75
136,25 136,75 135,25 135,50 137,50 136,50
61 60,70 61,75 61,50 61,40 62

157 156 156 156,75 156,70 156
136 135 135 135 134,75 134,40

Laurahütte 121,20 121,30 120,70 122,90 123,75 123
Riebeck Montanw 173,90 172,20 172 172,50 172,50 170
Alig Elektrizitätswerke 225, 227,25 228,75 227,25 228,75 231
Schuckert 199,75 207 210 214,75 214,90 212,50

Bei Beginn der abgelaufenen Berichtswoche hatte unser Ge
reidemarkt ein recht freundliches Anssehen Die kalte

Witterung die das Heranschaſfen von Zufubren erschwerte und
stellenweise auch Bedenken bezüglich des Feldstandes hervorrief
bessere amerikanische Notirungen abfällige Berichte über den
Saatenstand Südrusslands und die von der russischen Regierung
eingeleiteten Bestrebungen zur Hebung der Getreidepreise hatten
vereint dahin gewirkt dem Markte einen etwas festeren Ton zu
geben Dieser hat aber nur kurze Zeit sich erhalten können
weil die Theilnahme am Verkehr so gering blieb wie vorber
Als am Dienstag aus Nordamerika niedrigere Notirungen ein
liefen trotzdem dort die Vorräthe wie die Ablieferungen einen
weiteren Rückgang aufweisen verfiel unser Markt wieder in eine
schwache lustlose Haltung die bis zum Schluss der Woche ohne
Unterbrechung fortbestanden hat Die Preise die zunächst einen
leichten Aufschwung genommen hatten sind unter diesen Um
ständen noch unter ihren Anfangsstand wieder zurückgegangen
Weizen der unter dem Drucke der amerikanischen Geldwirren
stand und in vereinzelten Posten mit Argentinien zum Abschluss
gekommen ist hat 1,75 M verloren Zu diesem Ergebniss dürften
auch die bottnungsvollen Berichte über den Stand der Felder
Frankreichs beigetragen haben Roggen konnte sich anfangs um
1,25 M heven ist dann aber infolge reichlicher Anerbietungen
Südrusslands um 1,50 M gewichen trotzdem die hiesigen Läger
sich zusehends verkleinern Hafer bekundete wegen der Zurück
haltung des Angebotes zunächst eine recht zuversichtliche Hal
tung die in Mattigkeit überging als nachher die Ostseeprovinzen
grössere Angebote auf spätere Sichten nach bier legten Der
Artikel schliesst mit einem Verlust von 1,75 M Rüböl hat
zwar einen Abschlag von 0,75 M erlitten ist aber nur selten
zum Umsatz gekommen Spiritus ist um eine Kleinigkeit
zurückgegangen obgleich durch Meldungen über die beabsichtigte
Aenderung der Brennsteuer Stimmung für den Artikel zu machen
versucht wurde Der Verkehr in demselben hat noch weiter
ab genommen

Russische Noten
Mainz Ludwigshafener
Ostpreuss Südbahn
Ital Meridionalbahn
Schweiz Centralbahn
Berliner Handels Ges
Deutsche Bank
Diskonto Commandit
Oesterr Kreditaktien
Bochuwer Gussstahl
Dortmunder Union
Gelsenk Bergwerk
Harpener Bergwerk

Preussischer Beamten Verein in Hannover 100 Aill
M Versicherungsb e stand an Lobensversicherungen
erreichte der preussische Beamten Verein in Hannover am 9 Jan d J
Ende Januar 1895 betrug der gesammte Versicherungsbestand 39,47
Versicherungen über 123,085,820 A Kapital und 243,855 M jährliche
Rente Vermögensbestand über 30 Mill l Reiner Zugang im Jan

t 496 Versicherungen über 2,018,000 Kapital und 2600 jährliche
ente

Zahlungseinstell ungen Ueber das Vermögen des Bankiers
und Textil Industriellen Ginseppe Carli in Casteluovo Pro
vinz Massa Carrara wurde mit 3/ Millionen Lire Passiven denen nur
schwer realisirbare Aet ven gegenüberstehen Konkurs verhbäugt

Weitere Dividenden Nordböhmische Kohlenwerk
G es in Brüx wieder 8 Proz Berlin Frankfurter Gummi
waarenfabriken wieder 8 Proz wobei der Vorstand mittheilt
dass die Fabriken auch jetzt gut beschätftigt sind Stettiner Port
land Cement fabrik auf das um 525 050 M erhböhte Aktienkapital
12 Proz Braunscehweig Hanoversehe Hypothekenbank 6 Proz 1893 52 Proz Chemische Fabrik Eatrir s e h
wieder 15 Proz Deutsebe Spiegelglas Gesellschaft 4
Proz 1823 21 Proz Der Aufsichtsrath der Bayerischen Ver
einsbankbesehloss die Vertheilung einer gleich hohen Dividende
wie im vorigen Jahre 8 Proz Der Reingewinn beträgt 2,854,820 M
120,000 M weniger als 1893

FRisennbahn Ein nahmen Wien 15 Febr Ausweis der
8ü dbahn in der Woche vom bis 11 Febr 690,235 tl Minder
einnahme 29,289 tI

Antworten auf Zuschriften
Meuselwitz Sie finden von Dienstag ab Warschau

Wien Prior Oblig Ser IX im Kursberichte des Morgenblattes

notirt Die RedZahlungs Vinstellungen

Amts Sälgzl el S aNamen Wohnort Zerieht 72 z
G ikulklee

Bischofs Bischols
A Alexandrowitz Krm burg 0 u 2 16 3 27 2 36 3

eilenP Alülfarth Kfm Brachelen ki ehen 2 3 3 bos
Greven

Joset Coenen Kffm Jüchen b oich 2 3 3 3Fr Tugendheim Kfm Oracau Magdeb A 11 2 16 2 3 29 3
Ehrenhaus Kfm München München 2 63 11 3 18 3

Herrm Zwirn Kfw Obornik Obornik 11 2 25 3 43 84
Lippold Wilke Zwiekanu Zwickau I11 2 15 3 3 27 3
Offermann Jander Altona Altona 132 4 15 3 5Donau Donau
M Hägele Kfm eschingen eschingen 12 2 18 3 3 36 3
A Mieihmann Tuehbfabr Forst L Porst L 12 2 11 3 27 2 20 3
Carl Doll Kfm I latenow Malehow 3 3

BRörse zu IInalie am 16 Februar
Für einen Theil der Auflage aus dem Morgenblaite wiederholt
Pretee mit Ausrohluses der Alaklergehühr für 1000 kg ueito

Weizen rubig 119 126 feineter märkischer über Notiz
Rauhweizen 115 123 D

Roggen rubig 114 118 M
Gerste matt Brau 133 154 feinste feinfarbige 166

Futtergerste 102 115 II
Hakter ruhbig 114 130 M
Ala is amerikan Mixed M Dougum als 119 125 di
Raps M Sommerrübsen M PrbsenViktoria flau 140 150 M

Preise für 100 kg ueilo
Kümmel ausschl Sack M Stärke einsehl

Fass Halles che Weizenstärkoe 32,00 34,00 vachQualität bezahlt Maisstärke einschl Fass 31,50 52,50 M
Linmsen 13 30 M Bohnen 19 22 M Kloesaästen
Rothklee 1I18 126 132 Mohn blau ohne Handel grau M

Futterartikel ruhig Futtermehl 11,00 11,50 D
Roggenkleie 7,50 8,25 I Weizensehalen 6,75 bis
7,00 M Weizengrioskleie 6,75 7,00 M Malzkeime
hello 9 00 10,00 DI dunkle 7,00 8,00 A Oelkuchen
8,50 9,50 8

Malz 25,50 27,50 M Rüböl M
Petroleum 20,50 21 M Solaröl 0,825/300 11,50 A

v diri e r r still Kartofſel mit D Jorbrauchsabgabe m 7 r sabga82,40 d Rübon M m eder
Woeizenmehl 00 brutto ine Sack 19,00 20,00 A Roggen

moehl 01 brutto ine Sack 16,75 17 50 M

nene rJ F

HMalle 16 Febr Bericht äher Stroh and Ueg mit
von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für

kg Roggen Langstroh llanddruseh 2,00 M Ma
schinenstroh Weizenstroh 1,50 Roggenstroh M
Wiesenhent hiesiges 3,25 3,50 fremdes 2,50 3 Klee e
he u 25 50 M Torfstreu 30 II

7 Goetreiäe
London 15 Febr Schlussbericht y Fremde Zafahnletztem Montag Weizen 64 990 Qrts Ger te i 0 r r du

Getreide sehr ruhig aber stetig Schwimmender Laplataweizen
höher übrigens unverändert

Amsterdam 15 Febr Weizen anf Termine niedriger per März127 per Alai 130 Roggen loco behauptet do auf Termine behaupiet
per März 93 per Mni 95 per Okt 101

Li verpool 15 Febr Getreidemarkt ruhig Preise unverändert
Petersburg 15 Fehr Weizen loco 8,00 Roxgen loco 95,20

Hafer loco 3,30

Zucker
Brauusehweig 15 Febr Bericht von Quensell Spannnth
Rohzueker Der Markt verkehrte in der letzten Berichtsperiode

in sehr ruhiger Haltung Das Angebot in Kornzuckur war sehr klein
die Nachfrage aber gleichfalls ganz geringfügig Die meisten Raftfinerieen
hielten sich bei den bestehenden Preisen vom Markte fern und nur
vorübergehend wurden passende Sorten von einzelnen Raffinerieen die
dafür augenblicklichen Bedarf hatten zu letzten Werthen aufgenomwen
Bei der Ausfuhr fand der Markt keine Unterstützung umsomehr sich
die Lades Schwierigkeiten bei dem anhbaltend starken Froste in den
Häfen vermehrten Das Angebot in Nacherzeugnissen war wieder sehr
stark Trotzdem zeitweilig das Inland gutes Interesse zeigte Konnten
sich auch hierfür die letztwöchentlichen Werihe nicht halten Der
Wochenumsatz des hiesigen Bezirks beträgt ca 75900 Ctr Raßfinirter
Zueker Bei unveränderten Preisen bewegte sich das Geschäft auch
in dieser Woche in mässigen Grenzen Es notiren heute per 50 k
Raffinirten Zucker Raffinade I 22,00 Raffinade II M
excl Fass gem Rafk 22,75 bis 24,25 gew Melis 20,50 bis 21,00
incl Sack Würkelrafſinade 23,00 bis 24,00 A incl Kiste COrystall
zucker M Kornzucker 922 altes Rämt Kornzucker
882 altes Rädmt Kornzucker 922 neues Rämt 9,75 bis9,85 A Kornzuecker 8809 neues Rdmt 9,25 bis 9,45 Nachprodukte
75 Rdmt 6,40 bis 6,90 A excl Rübenmelasse 439 Be a G
81 59 Brix effektive und spätere Lieferung zur Entzuckerung 1,15 I

für Brenunereien M per 50 kg excl Tonne
Fadtterartikel

Hawburg 14 Febr Oelkuchen ruhbig Rapskuchen 90 100 M
Leinkuchen 110 115 Palmkuchen deutsche 85 90 Coeosnu s
kuchen deutsche 120 130 Erdnusskuchen 95 120 Baumwoll
saat kuchen 95 100 Palmkernschrot 80 85 die 1000 kg Rüböl
ruhig rohes verzolit die 100 kg loco vergollt 45,00 M Br Leinöl
watt engl unverzollt 44,50 M Br

Viehmärkdte
Bamberg 32 Febr Viehmarkt Trotz der äusserst ungünstigen

Witterungsverhältnisse mr der Zutrieb zum heutigen Markte 923
Stück Grossvieh und 24 Kälber Obwohl zahlreiche norddeutsehe
Firmen vorhanden waren entwickelte sich anfangs ein äusserst
sehleppendes Geschäft bis endlich Zug in die Sache kam und sehr be
deutende Aufkäufe nach dem Norden gemacht wurden Die Preise
hielten sich wie bisher nur bei ersten Qua itäten Mittelwaare Konnte
keine besseren Preise erwerben und wer nicht abgeben konnte und
wollte musste abtreiben lassen Der überaus strenge Winter verzögert
das Einstellen weshalb aueh bei Stieren und Hungvieh nur prima
Waare entsprechende Preise bezahlt erbhielt In Kühen Anſkäufe von
geringeren Sorten bessere und Nutzkühe sehr hoch im Preise und dies
mal weniger gefragt Nächster Viehmarkt am 26 März Am 13 Mära
erster grosser Pferdemarkt mit Verloosung

Wolle Baumwolle
Liverpool 15 Febr Baumwollen Wochenberieht

Gegenw Woche Vorige Woche

Woehenumsat e 53,000 54,000desgl von amerikanischen 47,000 47,000
desgl für Spekulation 4,000 000desgl kür Export 2,000 2,000desgl für wirklichen Konsum 41,900 44,900
desgl unmittelbar aus Schiff 59,900 68,000

Wirklicher Export e 6,000 9,000Import der Woche e 131,000 97,000lavon amerikanisehe e e 112,000 85 000
V 0 rrath e 7 e 2 3 7 e I l 1 ,674 ,000 1,609,000

davon amerikauische 1,516,000 1,462,000Schwimmend nach Jrossbritaunien 3347,900 402 000
davon amerikanisehe e 3345,000 900E

Moetalle
Am sterdam 15 Febr Banceazinn 36
London 15 Febr Chili Kupfer 39 per 3 Alonat 40
London 15 Febr Telegramm Blei spau 9 Estrl engl

Lstrl Zinn 60, Letrl Zink 14 Lstrl Antimon Lstrl
Glasgow 15 Febr Vorm 11 U 5 41 Mixednumbers warrants 41 sh 5 d Stetig

u m w 15 Febr Schluss Roheisen Mixed numbers warrants
sh 4 d

Glasgow 15 Febr Telegr Die Vorräthe von Roheisen in den
Stores belaufen sich auf 286,680 Tons gegen 318,555 Tons im vorigen
Jahre Die Zahl der im Betriebe befindlichen Hochöfen beträgt 73
gegen 59 im vorigen Jahre

New Vork 14 Febr Ziun Straits 13,80 Doll Eisen Nr 1
Coliness 20,00 Doll

Roheisen

Kursbericht der Halleschen Bankfirmen vom 16 Febr
h

Dividende Zins ins
ür Oh termin kuss

Hallesche 49 Stadt Anl von 1882
3 Theater Anl von 1884

Kursuotiz
e

u o 104u o 3 102 B

Halberstädter 3 1890
Naumbur r 3Landschaftl 3 e

z u o
u 32 101,50 6u S 102,75 6

3 J Stadt I886 u o 32 102,75l D 35 1892 i u i 32 102,50 beAkener 3/2 0 93 e n e 1 u in 22Erkurter 3 2 u Nio 32 101 75

Bruckd Nietl Bergb Ver KuxeKonsolidirte Pfünnersechaft Kuxe 2 a l 17 0
Die Kurse der wait bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark für

ein dtüeck

ohne Zs

Sächsische49landsehaftl Pfandbriefe u 104,50 6
22 3 55 22 D im u h 32 102,90 649ſ0 Provinzial Anleihe verseh 104,50 be

3 u 102,50Knappschafts Berubsgenosselsehsſt

49 Anleihe u l 104 6Unstrut Reg 32 b Bretl Nebra Hru h S 100,75 6Cröllw A Papierkabr 49/0 Hyp Anl Hru 101,25
Hall Act Brauerei 4 Hyp Anl u 100,50 0Körbisdorf Zuckerfabrik 49 u o 151,50 0Ludwig II Gewerksechakt u 1060,50 0Naumburger Braunkohlen ru V 4Waldauer Braunkoblen 4 2 u o 103,50Sächs Thür Braunk V 4 Wehlav u 104,75 6Werschen Weissenf Brk ru i 4 n 105Zeitzer Varaff u Solarölfabr 59

Sehuldv rückz à 1029 5 u 5 105,560 60Hallesche Bank vereins Aktien 18904 7 s 150 6
Spar u Vorschuss Bank Aktien 18903 8 89
Cönnern Malzfabrik Aktien I89394 6 s 14096Cröllwitz Aktien Papierſabrik Akt I189394 4 2 r
Dörstew Rattmannsd Braunk I A 189394 1 eEilenburger Kattun Alanufaktur Akt 188394 o 50
Feldsechlösschen Brauerei Aktien 189394 3 o JGlauzig Zueckerfabrik Aktien 189394 e 2
HBallesche Maschinentfabrik Aktien 1803 27 r 4 2380
Hallesehe Strassenbahn Aktien 1893 o 96 0Hildebrand sehe Mühlenwerk Aktien 1890384 s 7 4
Körbisdorf Zuekerfabrik Aktien I180323 7 2
Landsberg MAalzfabrik Aktien i8939 6 n 2Naumburger Braunkohlen Aktien I18989 s 127 a
Niemberg Aalzfabrik Aküen 1893 o 86Paekhofs Aktien 1683 S 4 60Säehs Thür Braunk St Aktien 1893 r 2122 6Säehs Thür Braunk St Pr Aktien 1893 h s 1206
Waldauer Braunkohlen St Aktien I8939 a
Wersehen Weissentf Braunk St Akt 189394 12 J 3 18830
Zeitzer Maschinenbr Akt Sehnede 1893 94 20 r 4
Zeitzer Parafk u Solarölfabrik Ak 1893 94 4 4 g2 a
Zuekerraffinerie Halle Aktien I898394 12 r

J
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Carl Kästner LeiprigBlumengaſſe Nr 10 3 12

Iäieferaut der Reichsbank und Post
empfiehlt beſtbewährte

fener und diebesſtchere

Geld ſchränke
Höchſte Sicherheit bei billigſten Preiſen

Louis Kühne
Dresden A e

ag IPetreleum NMotoren

Benzin a G
Klar s r GelchäſtGeiſtſtraße 3
empfiehlt neue elegante und flotte Coſtüme zu ſehr

Mehrfach mit der goldenen Medallle prämürt
Ern Stein s garantirt reine und echte

Medicinal Tokayer Weine
Von vielen Aerzten als hervorragende Stärkungsweine für
Reconvalesecenten Kr avke und Kinder empfohlen
und infolge der billigen Originalpreise auch als Dessert und
Morgenweine beliebt

Direkt importirt von Ern Stein
Weinbergbesitzer in Erdö Bénve bei Tokay Ungarn

zu Engrospreisen zu beziehen von

Zoern Steinert Edmund Scehuamwann

e gang

Magdeburger Str 43 Wuchoererstr 7A M Krebs Weidenplan 27 C A Schmidt Moritzzwinger 8
Ernst Ochse m gipais er r s Eran Gr Klausstr 1v
a Sasse Dücrenvverg F Schubert Trothae Loose Gieviehenstenn Burgstr 154a

000000000000000000000000
Vix Bara

Carte noire u dem see
sehr beliebter feiner französiseher Seet

U F 4,5 0 i FI 50in Kisten von 12 Flaschen an entspreehend billiger
empfehlen

Pottel Broskowski
r Ulrichstr 28 Fernsprecher 193

9 alImperia
Speeial Cuvée

feinster deuts eher Sehaumweiln
in Originalk örben enispreehend billiger d

empfehlen

Pottel Broskowski
Gr Ulrichstr 28 Fernsprecher 103

n

h ääääääääh

S

Gr Steinstr O

m 22K T m t a ur r r

6 T x

billigen Preiſen l

für

Zur gefälligen Beachtung
Der jetzige anssergewöhnlich niedrigo Stand der Baumwollen

Preise veranlasst durch riesigen Import von Rohmaterial ist
auf die Preisstellung aller Baumwollengewebe von grossem Ein

fluss und wir haben unter Ausnutzung sehr günstiger Ver
hältnisse vortheilhafte Contracte mit leistungsfähigen Webereien
abgeschlossen 50 dass wir die von dem Preisrückschlage am
meisten betroffenen Artikel wio Prima Elsässer Hem
dentueh Elsässer Famflientuech Luisianntuech
Cretonne Chiſſon Cambrie Croiségewebe für
Futter und Vorhangzweceke sovie sämmitlieche
weisse ereéème und buntfarbige Gardinenstoſfe
zu nie gekannten niedrigen Preisen abgeben können Alit Rück
sicht äarauf dass wir seit dem Bestehen unsrer Firma bestrebt
zind vom Guten das Beste zu bringen bitten wir bei Bedarf
unsre Offerten zu berücksichtigen

A Huth Co
alle a/S Gr Steinstr S87 d

Elegante Tafelſchlittenmit Rückſitz ein und gaunte 200 Mark franko jeder Bahnſtation

Wagenfabrik P Sixtus Aſchersleben

5 FIilliomen
aus raumuemn

beſitzen in Amerika ſchon ſeit vielen Jahren meine

Kein der ws Sparlampe Verbrauch

1 Pfennig

Geruch und Petroleum
gefahrlos in24 Stunden

Meine Sparlambpe bildet eine Zierde für jeden Haushaltz ſie
brennt wunderſchön hell iſt zum Hängen oder Stellen zu

gebrauchen und dient ſomit als
Flur Küchen Keller Kloſettz Telephon Burean

Schlafzimmerlampe c er
Auf vielen Ausſtellungen ausgezeichnet Während der Stutt

garter Bäckerei und Kochkunſt Ausſtellung
ca 5000 Stück verkanft

Preis pr Stück 2 Mark Bei Einſendung von 2 M 50 Pf in Brief
marken erfolgt Frankozuſendung

1 Extra Streifen Docht koſtet 15 r 1 Dutz 1 t 20 Pf
1 Extra Glasglocke 3 M1 Petrolenmkaune welche genau da Plan der Lamvpe enthält und

ſo konſirnirt iſt daſz man keinen Tropfen Petrolenm beim Ein
füllen daneben gieſzen kann 40 Pfg ver Stück ar

Richarcä m gConfirmation Frü ühſahrssaison
aune Eingang von Neuheiten in RCIGicderestoſſen und Conſection

Schwarze rein wollene Kleiderstoffe Meter von 90 g an

Mann w a Wilh N 6ueè Iloklüekerant wie e ſ

Gr Steinstr 80
Eingang ſämmtlicher Neuheiten in Buckskins Herren Anzug u Paletotstoffeon

W Anfertigung nach MInnaSS

IRal le a S

Für den Anzeigenthetl verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ganz Dentſchlaud anerkannt als
igste und reellste SezugsquelleM Schneider

alle a S Leipziger Strasse 94

25 grosse christliche Geschäfte

Seidenwaaren
Schwarze weiße u ſarbige Bleiderſoſſe

9

J

S r
eartaerer IG

Photogr Apparate
und alle Bedarfsartikel

Eigene Tischlerei
Zur Solbstanferti sind Re
sehläge und BRalgen

vorräthig

Talbot s Errtee Platte
Alleinvertrieb für Halle
12 125 16 135 18 18 24

1,50 2,50 ,85 5,60

Preisliste Kostenfret
Celloidin Papier von Dr Kurz

in Formaten und Bogen,

Wilh Heckert
emp ſiehlt

Wäſcherollen
beſtes deutſches
Fabrikat 4 50

Engl Kasten
mangeln

mit Pgeken
Sehr di
mit Ia Gummi

14 v 18,20
Waſch

maſchinen
nur beſte bewährte Syſteme

Lanprath 4 Prauxr Markt 6

halten ſich zur Ausführunlen wles Se ſern es
Arbeiten beſtens empfohlen

Reparaturen prompt und billigſt

Man kauft
neue und gehreughte Röbel

jeder Art gröſzter nzu billigſten Preifen uur beiprieàrie ch Peileke
Geiſtſtraſze 25

eben Möbel jeder 2

Gr Ulrichſtr 62

ſowie ganze Nachlaſſe kauft ſtets
Friedrich Peileke Geiſtſtr

Ammendorf
Gaudich s Reſtaurant

Nächſten Sonntag
III Abonnement Concert

ausgeführt von der Kapelle des Herrn
Muſikdir Buchheiſter aus Weißenfels

J Uhr ar

Mit 3 Belblätktern

e e


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1895


